
(2) Die Lohnkosten umfassen den Bruttolohn (vor Steuern) und die gesetzlichen Sozialabgaben. Zuschüsse der 
Arbeitsmarktförderung sind abzuziehen. Ein Arbeitsplatz ist investitionsgebunden, wenn er eine Tätigkeit betrifft, auf 
die sich die Investition bezieht und wenn er in den ersten drei Jahren nach Abschluss der Investition geschaffen wird. 
Zugrunde gelegt werden können lediglich die neu geschaffenen Arbeitsplätze, die zu einem Nettozuwachs an Be-
schäftigten im Verhältnis zur durchschnittlichen Beschäftigtenzahl in den vergangenen zwölf Monaten vor Antrag-
stellung führen. Die der Förderung zugrunde gelegten Arbeitsplätze müssen mindestens fünf Jahre besetzt bleiben. 

(3) Der lohnkostenbezogene Zuschuss kann je zur Hälfte mit der erstmaligen Besetzung der Arbeitsplätze und nach 
Ablauf des ersten Beschäftigungsjahres an den Zuwendungsempfänger ausgezahlt werden. 

2.7 Ausschluss von der Förderung 

2.7.1 Ausschluss von der Förderung 

(1) Von der Förderung ausgeschlossen sind Unternehmen in Schwierigkeiten, es sei denn, es werden Beihilfen zur 
Bewältigung der Folgen von Naturkatastrophen oder transparente Beihilfen nach der De-minimis-Verordnung ge-
währt.47 

(2) Von der Förderung sind insbesondere Unternehmen ausgeschlossen, deren Haupttätigkeit in folgende Abschnitte 
und Abteilungen der WZ 2008 fällt (Negativliste):   

a) A – Land- und Forstwirtschaft, Fischerei   

b) B – Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden   

c) C 24 – Metallerzeugung und Bearbeitung, soweit „Stahlindustrie“ gemäß Artikel 13 Buchstabe a in Verbindung mit 
Artikel 2 Nummer 43 AGVO   

d) D – Energieversorgung   

e) E – Wasserversorgung, Abwasser- und Abfallentsorgung (außer 38.3 und 39)   

f) F 41 – Hochbau   

g) F 42 – Tiefbau   

h) F 43 – Vorbereitende Baustellenarbeiten, Bauinstallation und sonstiges Ausbaugewerbe   

i) G 45 – Handel mit Kraftfahrzeugen, Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen   

j) G 46.1 – Handelsvermittlung   

k) G 47 – Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen) (außer 47.91)   

l) H – Verkehr (vergleiche auch Artikel 13 Buchstabe b in Verbindung mit Artikel 2 Nummer 45 AGVO) und Lagerei 
(außer 52.29.9)   

m) K – Erbringung von Finanz- und Versicherungsdienstleistungen   

n) L – Grundstücks- und Wohnungswesen   

o) N – Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen Dienstleistungen   

p) O – Öffentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung   

q) P – Erziehung und Unterricht   

r) Q – Gesundheits- und Sozialwesen   

s) R – Kunst, Unterhaltung und Erholung (außer 93.2)   

t) S – Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 

u) T – Private Haushalte mit Hauspersonal; Herstellung von Waren und Erbringung von Dienstleistungen durch pri-
vate Haushalte für den Eigenbedarf ohne ausgeprägten Schwerpunkt   

v) U – Exterritoriale Organisationen und Körperschaften 

2.7.2 Einschränkungen der Förderung 

(1) Die Förderung aufgrund beihilferechtlicher Regelungen ist eingeschränkt für den Bereich „Verarbeitung und Ver-
marktung von landwirtschaftlichen Erzeugnissen48 und von Erzeugnissen der Fischerei und Aquakultur“49. 

47 Vergleiche Artikel 1 Absatz 4 Buchstabe c in Verbindung mit Artikel 2 Nummer 18 AGVO beziehungsweise vergleiche Artikel 4 De-minimis-Ver-
ordnung. 

48 Ausgeschlossen sind Beihilfen für die Verarbeitung und Vermarktung landwirtschaftlicher Erzeugnisse, 
a) wenn sich der Beihilfebetrag nach dem Preis oder der Menge der bei Primärerzeugern erworbenen oder von den betreffenden Unternehmen 
vermarkteten Erzeugnisse richtet; 
b) wenn die Beihilfe an die Bedingung geknüpft ist, dass sie ganz oder teilweise an die Primärerzeuger weitergegeben wird (vergleiche Artikel 1 
Absatz 3 Buchstabe c AGVO). 
Siehe auch Gemeinschaftsrahmen für staatliche Beihilfen im Agrar- und Forstsektor (insbesondere Abschnitt 1.1.1.4) aus dem Jahr 2014. 

49 Vergleiche hierzu Verordnung (EU) Nr. 1388/2014 der Kommission vom 16. Dezember 2014 zur Feststellung der Vereinbarkeit bestimmter Gruppen 
von Beihilfen zugunsten von in der Erzeugung, Verarbeitung und Vermarktung von Erzeugnissen der Fischerei und der Aquakultur tätigen Unter-
nehmen mit dem Binnenmarkt in Anwendung der Artikel 107 und 108 des Vertrags über die Arbeitsweise der Europäischen Union (Gruppenfrei-
stellungsverordnung für den Fischerei- und Aquakultursektor) (ABl. L 369 vom 24.12.2014, S. 37). 
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Anhang 4 

Positivliste und bedingte Positivliste 

Anhang 4.1 

Positivliste 
Lfd. Nr. WZ 20081 Code  WZ 2008 Bezeichnung  

1   10  Herstellung von Nahrungs- und Futtermitteln (außer 10.1 und 10.71)  

2   11  Getränkeherstellung  

3   13  Herstellung von Textilien  

4   14  Herstellung von Bekleidung  

5   15  Herstellung von Leder, Lederwaren und Schuhen  

6   16  Herstellung von Holz-, Flecht-, Korb- und Korkwaren (ohne Möbel)  

7   17  Herstellung von Papier, Pappe und Waren daraus  

8   20  Herstellung von chemischen Erzeugnissen  

9   21  Herstellung von pharmazeutischen Erzeugnissen 

10  22  Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren  

11   23  Herstellung von Glas und Glaswaren, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden  

12   24  Metallerzeugung und Bearbeitung, soweit nicht nach Artikel 13 Buchstabe a in 
Verbindung mit Artikel 2 Nummer 43 AGVO ausgeschlossen  

13   25  Herstellung von Metallerzeugnissen (außer 25.4)  

14   26  Herstellung von Datenverarbeitungsgeräten, elektronischen und optischen Erzeugnissen  

15   27  Herstellung von elektrischen Ausrüstungen  

16   28  Maschinenbau  

17   29  Herstellung von Kraftwagen und Kraftwagenteilen  

18   30  Sonstiger Fahrzeugbau (außer 30.4)  

19   31  Herstellung von Möbeln  

20   32  Herstellung von sonstigen Waren  

21   38.3  Rückgewinnung  

22   39  Beseitigung von Umweltverschmutzungen und sonstige Entsorgung  

23   55  Beherbergung  

24   58.2  Verlegen von Software  

25   62  Erbringung von Dienstleistungen der Informationstechnologie  

26   63  Informationsdienstleistungen  

27   72  Forschung und Entwicklung, wenn überwiegend FuE-Leistungen für die Wirtschaft 
erbracht werden  

28   93.2  Erbringung von sonstigen Dienstleistungen der Unterhaltung und Erholung, soweit sie 
überwiegend dem Tourismus zugutekommen    

1 Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 2008. 

Anhang 4.2 

Bedingte Positivliste 
Lfd. Nr.  WZ 2008 Code  WZ 2008 Bezeichnung  

1   18  Herstellung von Druckerzeugnissen  

2   33  Reparatur und Installation von Maschinen und Ausrüstungen  

3   46  Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen) (außer 46.1)  

4   52.29.9  Erbringung von Dienstleistungen für den Verkehr a.n.g./anderweitig nicht genannt  

5   59   Herstellung, Verleih und Vertrieb von Filmen und Fernsehprogrammen; Tonstudios und 
Verlegen von Musik (außer 59.14)  

6   70.1  Verwaltung und Führung von Unternehmen und Betrieben  

7   71  Architektur- und Ingenieurbüros; technische, physikalische und chemische Unter-
suchung (außer 71.11)  

8   73  Werbung und Marktforschung  
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